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strahl.enschutz in der Fischwir.tschaft 

Vom 5 • ..,8. Nov.emher 1968 fand in derllundesforschung.sanstal t für Fischere·i 
eine InformatioIlstagung fiir Strahlenschutz in der Fischwirtschaft statt, 
Von den Herren des Isoto.penlahoratoriums wurden folgende Vorträgegehal'-' 
ten: 

W •. FELDrr: "Die Abgahe radioaktiver Stoffe während des Betriebes von Kern­
kral'twiii'keft" 

"Kontamination von Fischen" 

"Strahlenschlltzmaßnahmen in der Fischwirtschaft; Überwachung 
der Fisch'e und Dekontaminationsmöglichkeiten" . 

H. llÜllRlNGER: "Strahl ens chäden bei Fischen" 

lWarine. Radioöko10gi e· 

Vom 3 • .,.6. De'zember .1968 fand ein Internationales Seminar über "Marin.e 
Rad~oökologien in Cherbourg statt. In diesemSeniinar war .der Leiter des 
IMtopenlabor~toiriums Vorsitzender der Arbeitsgrllpp,e "ExperimentelleStn,­
dien in Aqllarien". Folgender Vortrag wllrde gehalten: 

W:.FELDrr: "Report on the Radioecological Field Stlldies underta.ken in the 
F'eileral Riepllblic of Germany. n 

Isotopenlaboratorillm'der llFA~Fischerei 
Hambllrg 

7. DOKUMENUrrION 

Bundesforschllngsanstal t, für Fischerei _ -Zentrum. der Fischer.ei_Dokumentation 

Vom 3.-5 ; Dezember .. 1968 fand in Rom.eine KontaktaufnahmezwischenPI'of. 
MEYER-'\\1'AARDEN, Leiter der Dokllmentationsstelle' der Bundesforschllngsan-
stalt für Fischerei, lIambllrg, Dr. SCHürrZSACK, Institllt für DQkumentatiohs­
wesen d!!r 1fax-Planck-G!!sell schaft ,Frankfllrt!M., Dr. RUIVO, Acting Direc-- , 
tor of Fishery R!!SOllrHesand Exploiti-ttiohDivision, Departmf!ht of Fiehe­
ries, FAO, Rom, sowi!! AKYÜZ, Leiterd!!r BiologicaJ.DataSection, FAO, Rom, 
statt üb!!r !!in!!geplant!! Zllsammenarb!!it b!!i dem Aufballeines Informations­
zentrllms für "Aqllatic Sci!!nces and Fisheries". Diese; Kontakte wllrd!!n. v!!r-­
tieftbei einem w!!i teren rrreffen vom 11.-'-12, März 1969 in .d!!r llundesfor­
schungsanstal t für. FischHe'i, Hambllrg,. An diesen Gespräch!!n nahm!!n teil: 
von der FAO, Rom, AKYÜZ, vom Institllt for DokumentatiQnsw!!sen Dr. SCHÜrrZ:.. 
SACK, von der DokUl1l.enta.tionsstell!! .des Deutsch!!n Hydrographischen Insti.tllts 
lt!!g. Dir. Dr. MODEL als L!!iter sowie s!!in. Mitarb!!it!!rDr. MÄDLER,vomlnstl'­
tllt.für Hydrobiolo.gie und Fischereildssenschaf·tProf. Dr.LILLELUNP, von 
der Bllnd!!sforschungsanstal t für)l"ischerei .derL!!i tel:' der D.okumen.tationsstel­
le Prof • .Dr. MEYER-\'iAARDEN und seine Mitarbei.t-e.rinFrau Di.pl.·'Landw. DIE­
SrrEL, allßerdem zeitweis!! in Vertretung des Prasidierend.!!n Dir!!ktors Prof. 
Dr. U. S CHMIDT • Diskllti ert wllrd!!n zunächst einmal der. Umfang des Zll !!rfas'­
.senden Gebi!!tes einschließlich Randdisziplin!!n und die Beteiligung !!inzel­
ner Institut!! an dem Aufschluß d!!r Literatur. Es ist zunächst di", Mitarb!!it 
d!!r folg!!nden Institution!!n vorgeseh!!n: 



1. FA(j, Rom. die sich besonders auch der O\!zeanographie und der Literatur 
dlls osteuropäisqhen Sprat:lhenra\llIles annebmen"ird; 

2. Bundesf.orschtingsanstal t fur Fischerei, Hamburg, die sich insbesondere der 
ge$amtenLiteraturder Seefischerei und Fisch"irtschaft annehmen soll; 

3 •. Station d'hydrobiologie .co.ntinentale de Biarritz, ()entre scientifique 
Biarri tz, die für die Auswertung der Li te.ratur auf d.em Gebiet der Binnen­
fischerei verantwortlich sein wird. 

Eine Aufi;eilung der einzelnen Periodika auf die .drei Institute wird z. Zt.. 
vorbereitet. 

Es ist beabsichtigt, für. die Herstellung einer Bibliographie einschließlich 
Sach .... und Autorenregist.er. sowie für andere spezielle Dienste eine Datenver­
arbeitungsanlage einzusetzen. Die Bibliographie soll die z. Zt. erscheinen"­
de "C.urrent Bibliography forAquatic SCiences i'ndFisheriesl' ablösen. 

Ein nächst.esTreffen ist für den Monat April im Institut für Dokumentatioils­
·wesen, Frankfurt/lvI.,. geplant, auf dem besonders die Fragen der masc.11inellen 
Datenverarbeitung diskutiert werden sollen. 

D.okulllentationsstelle derBFA-Fischerei· 
Ham)lIirg 

Neues Re:ferate.organ über Lebensnfi ttelwissenschaftenund Lebensmittel techn.ologie 

Um einem schon lange bestehenden dringenden BedüI'fnIs nach einem Referate­
.organ auf dem Gebiet der Lebensmittelwissenschaften und Lebensmitteltechno­
logie abzuhelfen, erscheint ab 1. Februar 19.pgeine .. Ref.eratezei tschrift, 
die den .Titel träg;t:. "Food scie~ce and technology abstracts" •. Sie wird vom 
Internatiooal Food Information Service. herausgegeben, dessen Hauptpartner 
das CDmmonwealthAgricul tural Bureaux( CAB)in.England,dfls Institut für 
Dokumentationswesen in. der Bundesre ublik (IDW).und das lnsti tute .of Food 
Technologists 1FT ind.en Ve.reinigten staaten sind. 

Die Arbeitsteilung sieht so aus : Die. Auswertung und Aufbereitung der Li te'" 
r.ai;ur aus illlenLändern der.Erde liegt in den Händen desCAB •. Ein Teil der 
relevanten Li teratur .wird. vom Bül'O des CAB Shinfield- Reading direkt be'ar­
bei tet, Zusätzlich konnten allch nochandere Org;anisationen gewonnen werden. 
Ein Frager Insti tut wird sich der Li tera.tllr des. osteuropäischen Raumes an­
nehmen, während japanischelnstitutionen für die asiatische Literatur zu-· 
s i;ändig.· sind. 

Das Material wird in die Bundesrepublikgeflogen, 1<0 es mit Hilfe elektr.o­
nischerDatenverarbeitllngsanlagen und anderer moderner Dokumentationsmittel 
weiter verarbeitet wird. Ein deutscher Verlag besorgt den Druck. Die Refe­
ratezeitschrift erscheint. monatlich. J!lde Ausgabe enthält ungefähr 1 000 
Referate. 

Die el ektr.onische. 'Datenverarbei tllng· bringt folgende Vorteile : Sie erlaubt 
die maschinelle Herstellung von Autoren- und ausführlichen Sachregistern, die 
monatlich zusammen mit den Rehratengeliefert werden. Außerdem werden am 
.Ende eines Jahres - eb·enfalls maschinell -·ein Jahressach - und ein Jahres­
Autorenregister zusammengestellt,die mit der letzten Nummer der Zeitschrift 
in Händen .des Abonnenten sind. Die bibliographiSchen Angaben wie I'tuchdie 
Referatewerden·auf Magnetbändern gespeichert. Es ist beabsichtigt, diese 


